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(4349-2) cknnömackun«. Nr. 1688.'
Der gewesene Professor und Weltpriestcr

Franz Mctcllo hat in seinem Testamente vom
1. Mal 1858 für sechs Landschullehrcr in Kram,
welche sich nach slusspruch ihrer vorgesetzten
Behörden durch Siitlichlrit, Verufseifcr, sorg»
faltige Pfll'gc der slovenischen Sprache in den
Volksschulen und durch Veredlung der Obst-
bäume vortheilhast auszeichnen, sechs Geldprä«
mien im derzeitigen einlommensteuerfrcieu Be-
trage von je zweiundvierzig (42) Gulden ö. W.
gestiftet.

Zur Verleihung dieser sechs Stiftungsplätze
pro 1888 wird hicmit der Concurs

b is 18. November d. I .
mit dem Beifügen ausgeschrieben, dass die-
jenigen hierlandigen Landschullchrer, welche
darauf Anspruch haben uud sich darum bewerben
wollen, ihre diesfälligen, gehörig belegten Gesuche
innerhalb der obbczcichneten Aewerbuugsfrist
im Wege der vorgesetzten Vezirlsschulbehörde
hicramts zu überreichen haben.

Laibach am 2Ü, September 1863,
K. l . Uandesschulrath für Krain.

(4372—1) iüekrerftetle. Nr, 585.
An der dreiclassia.cn Volksschule zu Wcixel-

burg ist die dritte Üchrerstelle mit dem IahreS-
gehalte von 400 fl. definitiv, eventuell provi«
sorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre
ordnungsmäßig belegten Gesuche im vorgeschrie-
benen Wege

b i s 20. Oktober 1863
hierantts überreichen.

K. k. Vezirlsschulrath Littal. am 1. Oktober
1883.

Der Vorsitzende: G r i l l m. p.

(4359-2) Hnnämackun». Nr. 10966.
Die aus Anlass der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Steuergemeinde Beräliu

verfassten Besitzbogen, die berichtigten Verzeich«
nisse der Liegenschaften, die Maftpencopie und
die Erhebungsprotokolle liegen durch 14 Tage
hicrgerichts zur Einficht aus.

Sollten Einwendungen gegen die Richtig-
keit der Vesitzbogen erhoben werden, so wird
die weitere Verhandlima auf den

151. O l t o b e r 1683
Hiergerichts angeordnet.

Die Uebertrngung der nach § 116 G. G.
amortisierbarcn Forderungen in die neue Ein-
lage kann unterbleiben, wenn das Ansuchen
rechtzeitig gestellt wird.

K, k. städt.. deleg. Bezirksgericht Rudolfs«
wert, am 2ti. September 1883.

(4358-ii) Eonenr,au,sHeeibun8. Nr. 701.

An der zweiclajsigen Volksschule in Wciniz
kommt zufolge Ablebens des Oberlehrers Josef
Kavöck die Oberlehrer« und Schullciterstelle mit
dem Iahresgehalte pr. 500 sl,, der Functions»
zulagc pr. 50 fl. nebst Naluralquartier zur
definitiven, eventuell provisorischen Besetzung.

Die gehörig instruierten Gesuche sind im
vorgeschriebenen Wege bis zum

25. Oktober l. I .
beim l. k. Bezirksschulrats in Tschernembl zu
überreichen.

K. l. Vezirlsschulrath Tschemembl. am 2ten
Oktober 1883.

(4368—1) ckunämuckunll. Nr. 5358.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, dass der Beginn der Erhebungen zur

Anlegung eines neuen Gruudbuches be«
ziiglich der Catastralgemeinde Glogowiz

auf den 20. O k t o b e r l. I .

hicmit festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche au der Ermittlung der Besitz«
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein»
geladen, vom obigen Tage ab sich beim l. t.
Bezirksgerichte in Egg cinzufinden und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4. Oltober
1883.

(4340-3)

Offert- unä Licitalions-Vernllnälung,
betreffend die Wasser« und Frachtcnzufuhr für
dick. t. Manners! rafanstalt im Castcll zu Laibach
für das Jahr 1884, eventuell auch längere Zeit,
wird hicmit zufolge Genehmigung der hohen
l. l. Oberstaatsanwaltschast zu Graz vom 29steu
September 1883, Z. 2564, ausgeschrieben.

Die Licitation findet
am 15. Oktober 1883

um 10 Uhr vormittags im Amtslocale der
Anstalt statt.

Die Ueberreichung der mit einer 50 kr.»
Stempelmarle versehenen, mit einem Vadium
von 50 fl. belegten schriftlichen gesiegelten Offerte
hat vor Vcaum der mündlichen Licilation statt»
zufindrn, dieselbe» hadcn auch die Erklärung
zu enthalten, dass sick der Licitaxt den Licita»
tiousbedingnisscn unbcdiugt unterwerfe.

Die Licitationsbedingnisse lönncn in den
gewöhnlichen Amtsstundcn bei der l. t. Straf»
anstalts-.Directwn eingesehen werden.

Laibach am 2. Oltober 1883.
K. k. Strafanstalts'Direction.

(4339-2) Nr. 1763.
Offert- unä Zieitation»-Vers»anllluna

über nachbenannte Erfordernisse, welche zufolge
Genehmigung der hohen l. l, Oberstaatsanwalt»

i schuft in Graz vom 29. September 1883, Zahl
2565. für die l . k. Männerstrafanstalt im Castell
zu Laibach sür das Jahr 1884. das ist vom
1. Jänner bis 31, Dezember 1884, hiemit aus«
geschrieben wird, und zwar:

Benennung ^da r f

der E r fo rde rn i sse Cubik- «>-,
meter > " " ^

holz: Vuchenscheiter für die
Beheizung sämmtlicher Lo-
calitätcn 713
Buchcnsch>itcr sür Dcpu»
täte der Beamten. . . . 75
weiches Brennholz fiir
Deputate der Beamten , 36

Holzkohle 8000
Petroleum 4000

Die Licitation findet statt:
Ueber Brennholz, Holzkohlen« und Petro«

leuni'Lieferuug
am 16. O l t o b e r 1883

um 11 Uhr vormittags.
Vor Beginn der Licitation hat jeder Mit«

licitant das vorgeschriebene Vadium 10 Procent
zu erlegen, und zwar:

für die Brcnnholzlicferung . . . . 260 fl.
„ „ Holzkohlenliefenlng . . . . 30 fl.
„ „ Petroleumlicfcrung . . . . 70 fl.
Die Uebcrreichung der mit einer 50 kr.«

Stempelmartc vcrfchenen Offerte hat vor Be-
ginn der mündlichen Licitation zu geschehen.

Diese müssen gut versiegelt, mit dem deut«
lichen Namen des Offezenten, des zu übernch»
mendcn Gegenstandes und mit dem oben an-
gegebenen Vadium in Barem oder in l. k. TtaatS-
papieren nach dem letzten Börsencourse ver-
sehen sein.

Es werden nur die auf das neue Maß
und Gewicht Bezug nehmenden Offerte berück»
sichtiget werden. Bereits überreichte Offerte oder
gemachte mündliche Anträge lönnen nicht mehr
rückgängig gemacht werden.

Die bezüglichen Licitatlonsbedingnisse über
obe» nngesührtc Lieferungen tonnen in den
gewöhnlichen Amtsstundrn bei der gefertigten
Verwaltung eingesehen werben.

Es wird schließlich noch bemerkt, dass sich
die hohe Oberstaatsanwaltschaft bei der end»
giltigen Vergebung vollkommen freieHand behält.

Laibach am 30. September 1883.
K. l . Strafanstalts-Direction.

(4371a-1) Hunäm«Hun«. Nr. 4118

Für die Telegraphen-Leitungen in Unter«
krain sind

830 Stück 8 Meter lange Edeltasta-

nienhölzer
abzuliefern, wovon auf die Theilsttecke

Laibach.Auersperg . . . . 130 Stiicl.
Auersperg.Gottschee. . . . 2 l 2 „
Gottschcc-Tschcrncmbl . . . 169 „
T s c h e r n e m b l ' M ö t t l i n g . . . 39 ,,
M ö t t l i n g ' R u d o l f s w e r t . . . 5 ,,
Nudolfswert'Seisenberg . . 118 „
Rudolfswert'Vregana . . . 36 ?
Rudolfswert.Tresseu. . . . 98 „
Treffe« »Nasscnsuk 4 "
TreffeN'Weixelburg . . . . 19 ^

entfallen.
Diese Hölzer müssen am dünnen E»bt

mindestens 13 (dreizehn) Centimeter start, «o>>
Stammholze (Gipfelhölzcr sind ausgeschlos!"'
gerade gewachsen, abgeästet, entrindet. vo>>
Baste befreit, am Stammende gerade abgeschwl
ten, am Zopfcnde kegelförmig abgeschrägt »>'
an dieser Schnittstäche mit weißer Oclfalvr
doppelt angestrichen sein. «

Dieselben sind im Monate Dezember ^
und längstens bis Ende Jänner 1884 zu M "
gen, in der Rinde bis Ende Apr i l 1884 lieg"'
zu lassen, in der ersten Hälfte des MolM ^
M a i abzuschälen und in der zweiten H"'>
dieses Monates zu den einzelnen Setzpu"'" '
längs den obbezcichneten Theilstrccten avi"
liefern. .-,

Hierauf Reflectierende wollen ihre, ^
ganze oder nnr theilweise Lieferung betreffe»^
uud classenmäßic, gestculpelten Offerte, in dene
der Einzelnpreis mit Buchstaben und M " '
anzugeben ist,

b i ö 3 1 . O k t o b e r l . I .

bei der l . k. Telegraphendirection in Trieft "N"
bringen. < ^ ,

Offerte, die nach diese,» festgesetzten " l
mine einlangen, werben nicht betücksichtigel.

Vom Erläge eines Vadiums wird ""
gesehen, der Ersteher aber zum sofortigen ^
tage einer lOproc. Caution vom Verdiem»
betrage verhalten. ,

Die Direction behält sich vor, das /»>
gangs bezifferte Holzquautum zu reducier^
oder von dessen Lieferung im Offertwege l lw'
gang zu nehmen, wenn die OffertverhandlM
lein annehmbares Resultat ergeben sollte.

Trieft am 30. September 1883.
K. r.

Hnze igeh la l l .
(4270—3) Nr. !9»4,

Relicitation.
Vom k. l . Bezirksgerichte Seisenberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Höferle von Alltag Nr. 58, Bezirk Gottschee.
sür sich und seine Ehegattin Margareth
Höferle von dort gegen Mathias König
von Kleke als Ecsteher und Mathias
Schauer von Kuntschen als factischen Be-
sitzer die mit dem Bescheide vom 8. Ju l i
1875. Z. 2583, bewilligte und sohin mit
dem ReassumieiungLlechte sistierte execu-
tive Relicitation der gegentheiligen Rea«
lität 8ud toi. 1243. Rectf.'Nr. 642/! aä
Herrschaft Goltschee. wegen Nichtzuhaltung
der Feilbietungsbedingnisse neuerlich bo
Williget, und zu deren Vornahme eine
einzige Tagsatzung auf den

15. Oktober 1 8 8 3 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet, dass diese Realität
bei dieser Tagsatzung um jeden Prels an
den Meistbietenden hintangegeben werde.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am

4. Ju l i 1883.

(3972-3) Nr. 8341.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mölt l ing
wird bekannt gemacht:

Gs sei über Ansuchen des Josef Braune
von Gottschee die executive Versteigerung
der dem Johann Mihelö!? von Semitsch
Nr. 14 gehörigen. g<rlchNich auf 1535 fl.
geschätzten ReaMiUen C^r.-Nr. 12b und

126 Steuergemelnde Semiö bewilliget und
hiezu drei Feilbletuugs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. O l t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealittiten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch uuler
demselben hintangegeben werden.

Die Mcltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Lleitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Gchiitzungsprotololle und die
Grundbuchsertracte können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
1. August 1883.

(4377 -1 ) ^ r . 5301.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hlemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbletungstermlnes der dem Josef
Hribar von Negastern zustehenden, gericht-
lich auf 575 f l . bewerteten Besitz- und
Genussrechte auf die Realität Urb.-Nr, 53.
vag. 53 aä Gut Lichtenegg, zu der auf

den 15. O l l o b e r l. I .
angeordneten zweiten erecutlven Fellbie-
tung obiger Besitz- und Genussrechle
geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 2ten
Oktober 1883.

(4079 -3 ) Nr. 5286.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Iamni l
von Pianzvüchel Nr. 22, Bezirk Laibach,
die executive Versteigerung der den minder-
jährigen Johann Tauzel'schen Pupillen
von Sernjat Nr. 3 l̂ durch die Vormün»
der Franz Taujelj von Zdenstavas und
Gertraud Tau^elj von Sernjat Nr. 3) ge«
hörigen, gerichtlich auf 1690 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Catastralgemeinde
Osolnil 8ub Einl.-Nr. 99 vovlommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, im
Amtögebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletnng nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönncn in der diesgcrlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
6. September 1883.

,,,»
(4287 -2 ) Nr. 4654-

Reassumierung
executiver Feilbietungen<

Die laut Bescheides vom 10. ^
ber 1880. Z. 6251, bewilliget gewN'
executive Fe,lbietu»g der Realität <o
V, kol. 33 ad Freudenthal des 3 ^ " ^
Svete von Presser, im Schätzwerte?
4161 st., wird auf den

23. Ok tober ,
2 3. November und
22.Dezember 1883, ,^,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts rea»
miert. ,„

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach,

20. August. 1883.

(4245-3) Nr. ^ ^ -

Relicitation. ^ .
Ueber Ansuchen der VormunM '̂

der mj. Franz Kuralt'schen Erben l ° " ^ .
Dr. Ztempihar in Krainburg) w>ro ,
Relicltation der auf Namen des I ^ "
Danlö von Michelstetten vergewayl
gerichtlich auf 4800 fl. geschätzte", ^
24. April 1880 von Gertraud ^ " c
verwitwete Kvas um den Meist»" ^
4800 fi. erstandenen Realität Urb-^r. ^
aä Michelstetten bewilliget und hlt j"
Fellbietungs-Tagsatzung auf den

18. O l t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in ^
Gerichtskanzlei mit dem Beifügen ,
geordnet, dass diese Realität hiebet " ^
unter dem Schätzwerte hintangegeben »"

Vadlum 10 Procent. <,lN
K. l . Bezirksgericht K ra l nbu rg ,

19. August 1883.
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launder der Industrie. I j
I , Nur fl. 4,50 I
1 sie m i t dem k. k. Patente versehene I

Pendel-Uhr j
? * * mit S c h l a g w e r k und Datum-1 |
| , e*&er " ^ | g in foinst politiortou Nus s - 1
f"°l2-Raümon, gekohlt, rait Pendel- ßj
? und Bronce-Uewichten. i
Sip. ^U880r dioson Vorzügen bat dioso J(
iL "r die unbozahlbaro Eigenschaft, dass ü
j l n 'lunklor Nacht J
3 s*«* k. k. patentierte Zifferblatt \
1. leuchtet |
i n höchst wundorbarom, violottom, zau- \
ifj0^8^1 schönoni Lichtschoino, und wird |
| l U r dio intonaivo Louchtkraft m

| 10 Jahre garantiert. |
1 , Dioso ohnehin durch ihro Vorzüge fa
m^r vorthoilhafto Uhr macht sich über - |
| ? a u pt dadurch unentbehrlich und für l
«iJ6«orinann höchst nöthig, woil dieselbo ü
I*Uch die Tage anzeigt, und zwar i
|°lIW oberhalb dor Stundonzifforn in feuer- |
¥1 kC l * ' u r ö ü *M° Tagesmarkeu von |jj
| . bis 31 angebracht, und oin obonso t
| ^^ e r ro the r separater Zeiger zeigt 1|
iljeaen Tag das Datum an , ohne dass ff
|J °rsolbo vorgeschoben worden müsste, S
• TT̂1 r n o s w'r(* a u c ^ diosor Zoigor vom l|
I ütworko botriebon. g|
it> Hunderte und abermals Hundorto von »|
(fflp^don, welche dioao Uhr gosohon und |
i|5.kauft habon, waron wio bezaubort von 2
I leser noch nio dagewesenen j |

I unglaublichen Billigkeit. |
(ipn. ^ ' r erachten os ausserdem als unsoro M
i öicht, joden Losor darauf aufmorksam M
M,u machen, dass, seitdem Uhren übor- M
M^Pt oxistioren, etwas Aohnlichoa, Prak- 1
lui i!l0S u n ( i u n& l a u l ) l i c } l Bijlißos noch™
i lftn ^ a w a r un(* a u c ' 1 vi°H°icut iQ K
0 W Jahron nicht mohr vorkommon wird. J|

I Warnung. 1
[S , Jodo von mir gelieforto Uhr ist mit Jft
1 .Or Aufschrift in Goldbuchstabon auf [M
jre«a Zifforblutto „Patent" vorsehen. Jj
y Auftrügo, wolcho nur gegen Nach-1
W "aümo odor vorherige Einsondung dos |l
|«etragos offoctuiort worden, zu richten K
| a n die Adrosso: (4252) 3—2| |

iPatent - P enflelnhren - Fabrüsflepöt |
1 ^len, II., SohiffamtsgasBe 20. |

„TriTO-napli.44, patentierter

Rüben- U.Wurzelschneider,

Š
maasiv, Eisen und Stahl, prak-
tisch erwiosono Loistung von
700 bis 2500 Kilo per Stunde,
gröbore odor foinoro Schnitzeln,
Prois 50 fl., liofert dio k. k. pri-
vileg. Maschinenfabrik Krauss
und Coinp. inWien (Währing).

(S79H) 11—2

Dic ältcstc «ncimmitrtc Tuchßrma

Moritz Vum
in Brunn

tgogründet i m Jahre 1822)
empfiehlt für die lommende Wintersaison:

EMe Zrüuner Wollstoffe.
Zu einem complctcu Anzug:

3 Meter 20 Cm.' ^ e r ZH!
3 Meter 20 (5m. 2 / " ^
0 M U U ^ T^lll. machl fl, 9.60,
Fcrner ganz feine Anzugstoffe von fl. 4

bis fl. 8 p.'r Meter.
Zn ciucm conlplctcu Wiutcrrock:

aus Pallnerston, Voy, Natin oder Viber
(4064) in allen Farben: 12—4

2 Meter 30 Cm, 2 / 7 ' N
2 »r!er 20 <5,„. :.H'7,5°5
<) M p ^ v r i)i> /l^.nl auten Ärünner
/ M N e i / ^ C^M. weichen Nock
stoff, und zwar Voy, Natin oder Alber il

sl. 3.50. macht fl. 7.70.
Ferner ganz feine Rockstoffe, und zwar
Palmerston oder Voy. Natin und Biber in
allen Farben von sl. 6 bis fl. 12 per
Meter, Moderne Rockfutter von st, 1 Per
Meter aufwnits bis fl. 6 — Hosenstoffe
von fl. 2 bis fl. 8 per Meter. — Englische
»leiseplaios, 3 Meter 50 Cm. lang und
1 Meter ti0 Cm. breit, von fl. 2.50, fl. 5.25.
st. 6.50 bis fl, 15 per Stück. — Großes
Lager aller Gattungen Civil». Militär«.
Livree-, Kirchen«. Billard» und Wagcntuchc;
Loden, Flanelle und Watmols sowie Damen»
tuche in allen Farben, - Für Feuerwehren
geeignete Gattungen Tuche. Muster gratis
und franco. Versandt der Ware nur gegen
Nachnahme oder vorherige Bezahlung. Sen»
duiigrii, die den Betrag von 10 sl, übersteigen,
franco. An die Herren Schneidermeister

vollständige Mustcrlarten spesenfrei.

Bekanntmachung.
0 , Üio Güterverwaltung des Agramor Metropolitan-Capitols verpachtet im Cur-
s ^ Warasdin - Töplitz dio Bostaurationon I imd II vom 1. März 1884 an auf

ells nacheinander folgende Jahro.
A Die näheron. Bedingnisso können bei dor obbenannton Gütorverwaltung in
fram sowio in Warasdin-Töplitz eingesehen werden.

,1 darauf Refloctioronde wollen ihre Offorto llingstons bis 30. November 1. J . bei

^utorverwaltuug in Agram einreichen.

Agram, den 4, Oktober 1883. J)ie Güterverwaltung

v ^ J ^ 1 des Agramer Meti'opolitan-Capitels.

I Die Buchhandlung I

I lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg |
1 Congressplatz Nr. 2, p
| | empfiehlt ihr (4051) 12-12 W

I vollständiges Lager I

i
säxumtUcher in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, | |g

'nsbesondere dem k. k. Obergymnasium, der k. k. Oberrealschule m
Usid den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanstalten dahier, den p i

frivatschulen, wie den Volks- und Bürgerschulen eingeführten | | |Schulbücher 1
*n neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulbänden, 1|I

zu den billigsten Preisen. §£>

Ä^P^ Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher i f
werden gratis abgegeben. ^ W I ^

Carl Kühn & Co. in Wien,
Niederlage: Stephansplatz 6, im Zwettlhofe,

boohren sich, ihre Fabricate:

Stahl-Schreibfedern u. Federhalter
Jk in bekannter vorzUgllchst ausgesuchter QuulUUt und

A£\ roichor Auswahl höflichst zu ompfohlon. Als l i evu sind
^ / \ \ wiodor oinigo bcaonders foino Schreib-, Zeichen- und

/&{& ^ V Schulfedern am Lager.

/4\r-A^U^^\ Schutzmarke und Schachtel - Etiquetten sind
M*sfc^:-r5^^A. S e s e t z l i c l» geschlitzt, und wird dringond geboten, boson-
lünrn-..•••-1•-»....•., . v ^ ? ^ dora auf jodon Huchstaben der Firma zu achten.

c*zz/?ofc</s/t s? f(j% Imitationen werden wie bisher gerichtlich verfolgt.

Grossos Lagor a 11 or Sorten Blei- und PaHtellstifte, Gummi (Taschon-
stifto (Crayons), Siegellack und anderer Schreibrequisiten. (4260) 4 2

| Trifailer Steinkohle f
fr ins Haus gestellt billigst zu haben bei ff

|j Raimund Pirker, »
1J Spediteur, >VIeiiei\straN.se Mr. IH9 st
\ \ und zwar: boi Abnahmo von 100 Motorcentoor ä 83 kr. j f r

Si » » w 50 » » 86 » II»
5j „ 20-25 „ ä 88 „ ff
ff N 10-15 „ a 92 „ 1»
l i (3955) 9-6 „ „ „5 „ a 94 „ | £

| An alle Bewohner Oesterreichs und Ungarns.

Dringender Aufruf!
Wegon Erbovortheilung dos soit 121 Jahron bostandonon grossen Goschäfts-

liausos Johann Karl Kurzschmidt habon dio Erbon boi dor am 1. Juni d. J.
stattgofundonon Sitzung (Ion Boschlusa gefasst, dio Localitäton vom 1. Novombor 1883
ab zu vorniioton und bis dahin don ganzon Waronvorrath bloss um den Kostonprois
dos Kohmatcrials, also fast umsonst ÜU vorüussorn, um nur dio Localitäten am
1. November räuinon und üborgobon zu können;

F o l g e n d e W a r o n s i n d n o c h v o r r ä t h i g :
4500 Stück Damonhemdon aus foinstom englischen Chiffon und mit ochten Schweizer

Stickoroi-Einsätzon, eine wabro Kunststickerei, per Stück fl. 1,50, por Dutzond
fl. 16,50.

1500 Stück Damen - Nachtcorsots dersolbon Qualität, sohr lang und der ganzen
Längo nach mit Schwoizor Stickoroi-Einsätzon, höchst elegant ausgestattet,
ein Prachtstück für jodo Datno, por Stück fl. 1,50, por Dutzond fl. 16,50.
Diosolbon aus schwerem Barchent por Stück fl. 1,60.

5600 Damon-Unterröcke aus foinstom Grauleinon, mit ochton Schwoizor Soidonbordon
geputzt, por Stück fl. 1,40, por Dutzond fl. 15.50. Diosolbon von rothem
Croton por Stück fl. 1,50, por Dutzond fl. 16,50, aus schwerem Pilz por
Stück fl. 1,75. Diosolbon aus foinstom und schwerstem Tuch, mit feinster
farbigor Wollo gestickt, rundum plissiert, mit Volants und Zacken, per
Stück fl. 2,50.

3560 Horronhomdon aus foinstom englischem Chiffon, vierfache Brust, glatt oder
gestickt, in boliebigor Halswoito, por Stück fl. 1,50, por Dutzond fl. 16,50.

1500 Dutzond Damast-Tischgarnituron, mit durchgewirkte» Blumondossins, bestehend
aus oinom Tischtuch und 12 Servietten, nur fl. 2,85, unentbehrlich für jodos
Haus und staunond billig.

2000 Dutzond türkischo Handtücher, fortig abgofasst, jodes Stück extra gologt,
mit rothon Borduron und langen Fransen verschon, foinst piquiort, pracht-
voll schön, por Dutzond fl. 3,75.

2000 Stück grosso Damon-Umhängtüchor, von foinster Borlinor Wollo gowobt, mit
langon Fransen, in don ausgowähltoston, herrlichsten und modornston Farbon,
als: schottisch, türkisch, grau, blau, woiss, schwarz, carriert, roth, braun
etc. etc., por Stück sl. 1,20, por Dutzond fl. 12,50.

400 Roisoplaids, ungohouor gross und dick, aus schwerstem und bestem Tuch
gowobt, in ologanton ongliachon Mustorn, als: braun, grau, moliort, mit
schweren dicken Fransen, wolcho Plaids infolgo ihrer ungoheuoron Länge
und Broito als Kleidungsstücke, Reisedecke, Bettdecke, Damenshuwl vor-
wondot und solbst nach 2(Hhrigoni Gobraucho von diesen zwei der elegantesten
Garderoben gemacht worden künnon, und durch wtslcho Uoborziohor, Eogon-
mäntol, Paletots gänzlich orspart wordon künnon. I. Qualität früher fl. 15,
jotzt nur fl. 5,85; II. Qualität frühor fl. 12, jetzt nur fl. 4,85 por Stück.

300 Stück Hausloinwand, complott 30 Ellon, bostos, schworstes, gediegenstes Fa-
bricat für Hausgebrauch, por Stück fl. 6,50.
Dio Baumwollproiso stoigon rapid, dio Loinwand wird in kurzem das Dop-

pelto koston, dahor schnollsto Bestellung für jedermann dringond goboton ist.
500 Stück Seidon - Bottdockon aus schworstor Lyonor Shapposoido, blau, woiss,

roth und golb gostroift, por Stück fl. 4, staunond billig. .
350 Stück Gobolingarnituron, bestehend aus zwoi foinston Bottdockon und oinor

Tischdecke mit Sammtquaston in Farbenmischung, herrlich ausgeführt, unu
> kostot por Garnitur, d. h. allo droi Stücko zusammen, nur fl. 7,50. . ,
5000 Dutzond Leintücher, ganz ohno Naht, aus guter, schworor LodorlomwanU,

complott für das grösste Bott, por Stück fl. 1,35, por Dutzond ü. w .
Jeder Abnehmer von Waron um mindostons il. 15 auf ^ " ^ . ^ i 1 " 1 * c l n o

Eomunoration, also gratis oino Schwoizoruhr aus franzöfcüor Orold[bronze. -
Plastik mit langor Kottc, für richtigen Gang wird zwei Jahro garantiere.

Bestellungen gogon Bar (durch Postanweisung odor auch durch k. k. Post-
nachnahmo) sind zu ricliton an dio *• '

Erbschafts -Verwaltung Rabmowicz,
WIEN II., Schififamtagasae 20.
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Damentoiletten
worden nach den neuesten Journalen billigst
angefertigt, sowie Lehrmädchen zur ganz-
lichon Ausbildung in dor Schnoidorei und im

Schnittzoichnen aufgenommen :
Sehellenburggasse Xr. 4 (Alte ..Schnallo")

obor dem Sossolmacher. (4352) 3-2

Gefertigte zeigt höflich an, dass sie

Herrenhemden, Krägen, Man-
schetten, Damen-Putzwäsche

sowie auch Vorhänge
auf das schönste und billigste wäscht, bügelt
und glänzt. Es empfiehlt sich
(4336) 2—2 achtungsvoll

Fanny Janežič
Jakobsplatz Nr. I I , I I . Stock.

nebst Magazin und Keller
in der Herrengasse Nr. 11, worauf seit violon
Jahren eine Eisenhandlung mit Pulverver-
achloiss und ein Spezoroigoschiii't mit bostom
Erfolge betrieben wird, ist vom 1. Jttnner
1884 mit oder ohne Wohnung zu vergeben.

Nähoro9 boi J o l i t m u K i ' l i a v t , k. k.
Hofbüchsontnachor in Marburg. (4259) 3-2

f J. Pasch i
• • Civil- nod Militärkleiflermacher j '

Rain Nr. 14 ,;
1 dankt für das ihm bishor goschonkto |

Vertrauen und bittot soino goohrton ',
' Kunden wio dart p. t Publicum, ihn <'

1 mit Aufträgen für die Herbst- und (
Wintorsaison zu beehren. Ein reiches ',
Lagor der cloganteston und besten <'

1 Stoffe versetzen ihn in dio Lage, |
jodon Auftrag auf das prompteste '
und zu billigston Preisen ausführen <'

1 zu können. (4337) 2 2 I
' ' xL-r. - r- HSV"

Neueste iFetlerxu^-
m Pendeluhren
wfT-al besten Fabrikatos, in ologanten
ßSSmm Käston , 8 Tage gohond, zu den
I I I auffallend niederen Preisen von :

J » J | t Zifforbl.7", Kasten ca.45", ü. 17,—

PwH Zifferbl. 5", Kasten ca. 34", fl. 10,50
L M j i ^ Sel i lag-Averl«,
t^jst Zifferbl. 5", Kasten ca. 34", fl. 12,50

^ liofert bost reguliort ab hier

"Valentin. "^7"eisz
Wien. IX., Hörigasse Nr. 11.

(4329) 6—2

Bockhaare,
schön geschorono, worden zu ica/U-feaa

g-es-vaclvt von (4290) 3-3

Markl & Knauss,
Ried (Oberösterreich).

* Lengenfelder Feldgips £
«I in Säckon, anorkaunt vorzüglichsten | '
3 Prnschulker'schen | '

i Roman- u. Portlandcement, t
4 Baubeschläge, |:
| Eisenbahnschienen |
31 zu Bauzweckon, §•>

i Stuccaturrohr, Stuccatur-1
3 matten, Sparherde, Spar-|
i herdbestandtheüe |
3 und alle ins Eisonfach oinschlagomlonK
oj Artikel empfohlen zu billigston Preisen jo

iTsreek&HskNpi
* in Laibach. r
3 Auswärtige Aufträge werden prompt £>
2 effectuiert. (1710) 10-10 p

Kn verl*stiireis
Lastwagen, starke Säcke, Häcksel-
messer und grosser Sparherd.

Nüheres im Zoitungs-Coniptoir. (4373 i

Auf* Land zu einer Herrschaft boi K: u-
pina-Töplitz sucht man eine fleissigo, ehrliche
und goschickto

pjjjr Köchin -qpg
in mittleren Jahren, die das Brodbackon und
zur Aushilfe auch das Waschen und Biegein
versteht und welcher man in Abwesenheit
der Hausfrau das Hausweson vertrauensvoll
überlassen kann. — Anfragen an Gutsbesitzer
F. S., Kraplnii-Töplitz. (4369) 3—1

Diese Alnerikanische

, ^—5—» l,ai sich soil llilzer ^jcit riiu',1
F ^ ^ licsissen Abslih ciiiingon mid

^MR^« sollte in kl'mem Hliuslialis j>!,!>>,!
^ M N ^ ^'^ ^llinridctP>ipi>, > u G!»v!)rsjc>
k « W > >uieDillm»>nt,sl'glN i i i^i^lü sii,
I ^ U 2)3ch!cift Änss^ und Echsen
« 1'̂  St. ill l> ^liilutlli

M ? H 3.) Ist ein Kittuicsscr. Papio,-
5 ^ ^ » ^ > lllcssr,' und H,unincr,
Z N ^ » ^ , 4,^ Ist r>».<tolsicher,SchVlUidc»'
3 2 f « ^ ^ishrl und (^lasbreclicr,
» U>M ' 5,)Das brstc Iüstnumu! û»>

öffnen der Alrchdiilbsl'ii lind
s ? H ? ^ ^ 3 Blechdosen,
^H<3^»»3 ^ ^ i s Pl-, Sliick jetzt nur

1 ft, lV W,, und wird dei vor-
he»i<iei Cil'scndunc; des Vctins,cs

2 ^ ^ W s D ftc, Post üuerallhin ucrsend,'t.
ß ^ ^ ^ ^ V Wicdcrvclsllllscl» pl. Dtzd, 2l)°,«
' " ^ , « ^ Z Nnbatt. Füi Tl'l!vis!cn und Rl'i«

' ' sende nnentblhrlich.
Zu beziehen uur durch das i'slciiline ^aupt«

deplN I . Pick, Wie», 9 Vezilk. M a x i m i l i a n »
platz 14. (43U4) 10 1

L Licks*
(Bau- und Galanterie-Spengler und i

Metalldrucker in Laibach '
liefert >Yasser-(!Iosets, gut. dauerhaft Iff
und billig, mit 2jilhrigor Garantie; guss- £,
eiserne Küchcn-AusgUsse; Herstellung M

aller im Banfach vorkommenden !&!

Spengler-Arbeiten j
sowie Reparaturen und Anstriche; | r

I hält Lager und übernimmt Bestellungen n
auf alle in KUche und Jlaushaltiuig fljjj
vorkommenden Blechwaren ; hiibscho M

und billigo Vogel käüge. B
Aufträge nach auswärts worden pünkt- fj
(3290) lieh und solid ausgeführt. u M

Bedeutende Preis-Ermässigung. &

direct aus Hnialnir« y2
vpraeudet wie bekannt In vornüg-H

liohstor QunlllAt H
Carl Fr. Burghardt, Hamburg.a
'uä«ck«u * 4'V« Ko. mtto portnsrtl iuchl H
ilve Vsrpkckuugunveri. gr&eu Naohnnlun, U|

&Ko. 0. il. §•
Mocü», echt »rhti, hochedol . c • O.ÜOI&
Monado, rorzUgllch Im Oo- 9

•ohmauk • 6.40W
Perl-Cuylon, linchr. u. mild . • ft.4GFg
Melsntfe ;MI«chiniE),g«ni tx- M

»onJcr» rmpfchlciiHwerth . • < .r,.'ingj|
Ceylon Plantat ion, iahr H

wohlichmeckead « • 6.— &9 C
Java, goMbnuD, cilrnfeln . . 1 < 4.7UB
Cub ft, hUugrUD, brlllaut . . . » . 4.4UB •—,
ttfrlk. Mocoa, l. u. ergiebig « ; S.UOffl t~
S a n t o s , ftln u. krKaig . . . < '< a.r>.''H 12,
Rio, wohlioluntckeud .I.ur.n ^
Theo I11 vm-Migl. Aunwahl pr. i.'a Ko. T011B -^'

». n. 1.— bin 0. — .m

Anzugstoff
nur von haltbarer, gutor Cchafwollo, für einon mittul-
gewacliHonen Mann 3,10 Motor auf oinOD Anzug um

fl. 4,96 8. W. aus guter Schafwolle; um
n 8 F — n n n boBSOror n ^
» W f - « » » s e i n O r , .
„ 12,40 „ „ „ ganz iomor n
Eoioo-PlMda «er Stück sl. 4, si, 8 und fl. 12.

Ifochsoino Anzügo, Itoaon-, Uuborzioher-, Rnck-,
ItuBunmilntolBtofto, Tllffl, I>O()on, Cüiumis, Kamm-
garn , Choviotß, Tricot», Daiiiiiii- und nillurd-
Itlclicr, VeruvioiiB, DoHkin^ ornjiflolilt

Joh. Stikarofsky,
t/cyrümlcl IStiii,

IFa.'brilca-rfcTledoxlag'Q lrx B r ü a a .
MuBtor franco. MuBtcrkartcn für diu Herruu

Schnoidurmciutor unfrankiert. Naolinahmosondungon
übor fl. 10,— franco. Da violo p. t. Kundon mir
daa Vcrtrauon suhoiikon und vorziehen, Stoff«
zu bobtcllon, ohno vorher Muster «OBolion zu
haben, HO nohm» ich derartig bostellto Waro
im niclitconvonioreiideii Fallo rotO«. Muster von
Hchwarzom Poruvien uud Dunking künr.ou nicht
Ki-aandt werden, da dio Hcatellung ruin uur eino
Vortrauonasacho int. — Da icli bui meinem Wolt-
gi'Huhiifto tüKlieli Hundurtu «riufe orlialt«> BO
wonlon diu p. t. Kunduu ««»eten, Ihio AdrOOSe
DtOtS EOniH anmgOton und womöelich da» Uorufen
auf frühsro Correspondowen su vermeiden, da da« Nach-
sehen derselben mit grouuen Schwierigkeiten
verbunden int. (30H0) 21—14

Correapondonzon wardon äugenommon in deut-
scher, ungarischur, biihmlschor, p.ilniuchor, ita-
lienischer und srauy.(JdiBcliur Sjiracho.

EinTisciisparherd
und uiehroro l/'ÜflLÖfVll

von verschiedenen Grössen, aus Blech und
mit Thon ausgefüllt, sind zu vorkau son auf
dor l 'etersstmsse Nr. 47 bohn Kauchfang-
kehrermo ister Str izt l , der auch dio Auf-
stellung besorgt. (4370) 3 - 1

Uns A jHStol „Europa". ^
JllPn i! Grösste Auswahl ^ o

Drnhtsciz-Knhuru
und Hänacbah'len, tiilliqsles Tmusporttnitlel,
über ttU NM» Meter i n Netriel» «ud ?lns-

sührn«!l. Äinsäjiüeuf^l'rik li>,,n

Vureau: Wie«, IV., Tchn'indgasse 1». —
'Aufgestellt in der eletlrischcn Anostellung

in Wien. (4!>53) 20—10

I Flaschenbier-Handlung)
ft (rückwärts der Koslor'sohen Eierhallo) jn
g empfiehlt vorzllgliches ffi

|Märzen-Bierl
g atis dor (42;>9) 52 ^2 ffi

^ Brauerei der Gebr. Kosler jjj
| in Misten ä
S mit 25 und 50 Flaschen S
^5asasHSESEsasiaasHsa5ri5as£5Hsa^

Dr. Hstrtmanns

Äuxilium,
bestbowährtos Hoilmittol gegen

Harnröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
ein streng nach raedicinischon Vorsclirif-
ton_ boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohne Folgokrank-

_~m^~ heiten, frisch ontstan-
^ ^ S H B W ^ deno, noch so sdir ver-

J r | | ^ i altete gründlich und
jgrf 'fljffl W entsprechend schnell.
\ ö l ^ f f l j ^ Ausdrücklich vorlango
^^«•Bfe^»' man Dr. H a r t mann 9SWs£ß*1sF~ Auxi l ium fiir Horron

^UTZ^ o d o r f i i r i ) a m o n , u n , l ist
dassolbo sammt bolohrondor Broschüro
und einer zu einer Consultation in dor
Anstalt dos Herrn Dr. Hartmann boroch-
tigouden Kar to in allon grösseren Apo-
theken um den Prois von fl. 2*80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Tivcrdy,

Apoth., I., Kohlmarkt Nr. 11. Wien.
NB. Horr Dr. Hartmann ordiniort

von 9 bis 2 und 4 bis (i Uhr in soinor
Anstalt, und wordon daselbst auch ferner
wie bishor alle Haut- u. geheimen Krank-
heiten, insbosondero Mannesschwäche,
nach überaus glänzond bewährter Mo-
thodo, ohno Folgeübol, Syphilis und
Geschwüre aller Art bestens geheilt. Mo-
dicamonto werdon in discrotestor Woise
besorgt. Honorar massig Auch brieflich.

Wien, Stadt Seilergasse Nr. II.
Depot in Luibach bei Herrn Jul.

! v. T r n k o c z y , Apothokor. (248!)) 17

Ein. "Viertel.,
einer (43ül) ;5

Parterre-Loge
ist zu vergeben.

Auskunft crthnill die Administration ''• ^

Wunder der Neuzeitj
Wor binnen kurzem Hühnerauge« °,i|

Schneiden und jeden Schmerz vorliort'i' * '
kaufe sich vertrauensvoll das von WiH1*
Enderssohn erfundono amerikanische

Hülineraiigen - Extract. t
Kin Fliischchen 'M> kr Vorsoiidungäilj'l1^

on gros & en detail: F. Sibllk, W ion, *fl

L a i T o a c l i . bei Herrn Wilhelm Ü*ri
Apotheker. <424;Vij>̂

E S

|i ffCldylBO
[3 für Herren, DameDj
I und Kinder. \

_• m_ Kl

SCravatten, Tasclientücliei»S
BSocken, Strümpfe, Händig
gscliulie, Schürzen, Hosen*S
ß träger, diverseWirkwai'6J1S
K etc. etc. §
ffi in jeder Art und Qualität. j{]

i Mieder
Cjin gangbarsten Farben, von dor leicn'w
Qj testen bis zur besten «orte und v°vÜ

3 vorzüglichem Schnitt i
J] empfiehlt zu möglichst billigsten Proise0W

*3 hochachtend S

Gj O. *J. Haman^l
w Laibach, Rathhausplatz 17. jj

| Wäsche, |
E mein eigenes Fabrikat, J
U wird auch genau nach Mass und bükai"1 ffi
E bestem Schnitt angefertigt tfj
E Stets grosses Lager aller Arten W

S Wäschestoffe \
ru sowohl in Baumwolle wie Leinen. jJ
rjl Stoffmuster und Prelscourunte wordPugl
p bereitwilligst zugesandt. <2J
Bas ssasasasasHsasasasHsaf a s a s ^ i ^

Gcgcu Husten n n d K a i a r r h trinle '"""

den reinsten alkalischen, volllommen sA"Ai'
freien Alftensäuerlinss : in der Spital- 'UidPr'«
Praxis als l'orz üblich bewährt bei « " " „ '
uuqsstöruüsscli. .Natarrbcii, Hals, Vlass'^
^^ierc!ilrii?en < r̂ei von Glaubersalz, ist er <^!
liuacn. Kindern <niit Milch î u reiche»)»
(«reisen zuträglich- nuübertroffcli in M o »
und Wohlsseschumck, repräsentiei t er das c»
destc, anaenclnnste (5> si ischunqsaet«

^u haben bei P. «nftuit in LallialU,,
zu beziehen durch die Vruuncuverwaltttng, ^
Olltcnstcin, zlärnteii. (40l>2) !

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Bamberg.


